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Wahlhelferdienst  
bei der Europa- und  
Kommunalwahl 2014 
Alle Wahlhelfer/-innen haben einen wesent-
lichen Beitrag zur Durchführung der Wah-
len geleistet. Drei Wahlen vorzubereiten, 
durchzuführen und auszuzählen war eine 
starke Leistung, die von den Wahlhelfern ei-
niges abverlangt hat. In Kappel waren zwei 
Teams mit insgesamt 16 Wahlhelferinnen 
und Wahlhelfern im Einsatz. 
Für die Unterstützung und Mitarbeit möchte 
ich mich hiermit sehr herzlich bedanken. 

Hermann Dittmers 
Ortsvorsteher 

Das Amt für Liegenschaften und Wohnungswesen  
informiert über Unterverpachtung 
Das Amt für Liegenschaften und Wohnungswesen der Stadt Freiburg i. Br. (ALW) weist die 
Pächter städtischer, landwirtschaftlich genutzter Flächen darauf hin, dass eine Unterver-
pachtung dieser Flächen ohne vorherige Zustimmung des Amtes nicht zulässig ist und eine 
ohne Zustimmung der Stadt erfolgte Unterverpachtung ein außerordentliches Kündigungs-
recht der Stadt für das Pachtverhältnis begründet. 
 
Das Amt für Liegenschaften und Wohnungswesen sucht landwirtschaftliche Grund-
stücke 
 
Das ALW ist fortlaufend am Erwerb von landwirtschaftlich genutzten Flächen im Stadtkreis 
Freiburg interessiert. Sofern Sie als Eigentümer/Eigentümerin eine Verkaufsabsicht solcher 
Flächen haben, bitten wir Sie, sich mit dem Amt für Liegenschaften und Wohnungswesen, 
Fahnenbergplatz 4, 79098 Freiburg, oder telefonisch unter der Nr. 0761/201-5301 oder per 
Email ALW@stadt.freiburg.de in Verbindung zu setzen. 
 

Bericht aus der öffentlichen 
Sitzung  vom 20. Mai 2014 
In der Sitzung vom 20.05.2014 stimmte 
der Ortschaftsrat Kappel der Beteiligung 
der Gemarkung Kappel an der geplanten 
Plegezone des Biosphärengebiets (BG) 
Südschwarzwald einstimmig zu. Die Zu-
stimmung erfolgte unter der Maßgabe, dass 
eine künftige Erweiterung/Veränderung der 
Plege- oder Entwicklungszone - oder falls 
zusätzliche Flächen auf Kappler Gemar-
kung in das BG eingebracht werden sollen 
– zu einer erneuten Beratung und Anhörung 
im OR führen. 
 
Ebenfalls zugestimmt hat der OR dem Be-
bauungsplan für den neuen Sportplatz in 
Ebnet mit entsprechenden Ausgleichslä-
chen in Kappel. Kappel hat dabei nur über 
die Ausgleichslächen auf Kappler Gemar-
kung zu entscheiden, die den Eingriff in die 
Natur in Ebnet kompensieren sollen. Dazu 
werden die sogenannten Ausgleichslächen 
der intensiven landwirtschaftlichen Nutzung 
entzogen und quasi der Natur ein Stück weit 
zurückgegeben. 

Nach Einsichtnahme in die Pläne und die 
Bauantragsunterlagen wurde mehrheitlich, 
bei einer Gegenstimme und einer Enthal-
tung, das Einvernehmen für ein Bauvorha-
ben mit vier Wohneinheiten in der Ziegelmat-
tenstraße erteilt. Der Stellplatzschlüssel von 
1,5 wurde sehr begrüßt. Die Zustimmung 
erfolgte - da die Fristen für Einwendungen 
im Rahmen des Angrenzeranhörungsver-
fahrens noch nicht abgelaufen waren - mit 
dem Hinweis, dass das Baurechtsamt 
(BRA) als Entscheidungsbehörde die (evtl.) 
Einwendungen der Angrenzer sachgerecht 
berücksichtigen soll. Außerdem wurde das 
BRA gebeten, auf eine bessere Einfügung 
der sehr dominanten Tiefgaragen-Einfahrt 
einzuwirken und auf ein ortsbildtypisches 
Erscheinungsbild des geplanten Gebäudes 
zu achten, damit eine Einfügung in die Um-
gebungsbebauung nach § 34 BauGB ge-
währleistet wird. 

Auf Antrag des Sportvereins Kappel e.V. 
wurde einstimmig beschlossen, dem Verein 
einen einmaligen und zweckgebundenen 
Zuschuss in Höhe von 2.500 € für die An-
schaffung eines neuen Rasenmähers zu-
kommen zu lassen. 

In seinen Schlussworten zur Sitzung be-
dankte sich Ortsvorsteher Hermann Ditt-
mers für die letzten fünf Jahre der Zusam-
menarbeit im Gremium und am Ratstisch. 
Er bezeugt dem Rat ein großes Engage-
ment und wünscht allen Kandidatinnen und 
Kandidaten für die OR-Wahl am 25. Mai viel 
Glück und ein gutes Wahlergebnis. Beson-
ders bei den drei Ratsmitgliedern, die nicht 
mehr kandidieren bedankte er sich für die 
gemeinsame Arbeit. 



Seite 2 Mittwoch, 28. Mai 2014  Kappel aktuell

Ortschaften beklagen  
unzureichende Netzqualität  
Langsame Internet-Verbindungen mit un-
zureichenden Download-Raten entspre-
chen nicht mehr heutigen Standards 
OB Dieter Salomon im Gespräch mit 
Ortsvorstehern: 
Stadt wird bis Jahresende ein Konzept 
zur Verbesserung erarbeiten 
FWTM und Badenova werden einbezo-
gen – Stadt will Förderprogramm „Breit-
bandinitiative Baden-Württemberg“ nut-
zen 
Die Stadt will den Ausbau leistungsfähiger 
Internetverbindungen vor allem in den ein-
gemeindeten Ortschaften stärker forcieren 
und dabei auch die Förderprogramme des 
Landes in Anspruch nehmen. Bis Ende des 
Jahres soll in Zusammenarbeit mit der Frei-
burg Wirtschaft Touristik und Messe (FWTM) 
sowie des Energiedienstleisters Badenova 
ein erstes Konzept zu möglichen Investitio-
nen vorgelegt werden. Darin soll auch die 
Badenova-Tochter BadenIT eingebunden 
werden, die heute bereits für gewerbliche 
Kunden über ein eigenes Netz in der Region 
verfügt und dies weiter ausbauen will. 
 
Das kündigte Oberbürgermeister Dieter 
Salomon beim jährlichen Treffen des Bür-
germeisteramts mit allen Ortsvorstehern in 
der vergangenen Woche an. Die Stadt greift 
damit die immer wieder vorgetragene Kritik 
auf, dass in den eingemeinden Ortschaften 
die Netzqualität unzureichend sei und nicht 

mehr den heutigen Standards entspreche. 
OB Salomon: „Eine leistungsfähige Inter-
netverbindung ist heute für private Haus-
halte selbstverständliche Infrastruktur wie 
Straßen, Wasser- oder Stromanschluss; für 
Handel und Gewerbe sind gute Datenleitun-
gen wichtige Standortfaktor und zwingend 
für einen reibungslosen Betrieb.“ 
 
Davon sind vor allem die eingemeinden Ort-
schaften noch weit entfernt, wenn auch in 
den letzten Jahren die Netzqualität in der 
Regel auf über 2 MB/s verbessert worden 
ist. Der gängige Standard für private Nut-
zer liegt jedoch um ein Mehrfaches höher. 
In der Gesprächsrunde mit den Bürger-
meistern bestätigten die Ortsvorsteher die 
Ergebnisse einer IHK-Untersuchung von 
2013. Danach sind vor allem die Nutzer in 
den Stadtteilen Kappel, Munzingen, Opin-
gen, Waltershofen und Ebnet unzufrieden 
mit der Internetqualität; dies treffe auch auf 
die übrigen Stadtteile zu. Im gewerblichen 
Bereich wünschen sich die meisten Unter-
nehmen eine höhere Download-Rate als 
derzeit verfügbar. 
 
Die Ursache ist in der Geschäftspolitik der 
Telekom begründet: Das Unternehmen 
treibt den Ausbau mit Breitband oder Glas-
faserkabeln schwerpunktmäßig in solchen 
Ballungsgebieten voran, wo zahlreiche 
Nutzer angeschlossen werden können und 
hohe Datenmengen übertragen werden. 
Der ländliche Raum gerät damit ins Hinter-
treffen. 

Gegenüber den Ortsvorstehern und der 
Ortsvorsteherin stellte OB Salomon klar, 
dass die Stadt die lächendeckende Versor-
gung weiterhin vorrangig als eine Aufgabe 
der Telekom ansieht. Bei ersichtlichen Ver-
sorgungslücken mit unzumutbaren Down-
load-Raten werde die Stadt sich selbst 
engagieren, um die Infrastruktur zu ver-
bessern. Dazu soll mit den Unternehmen 
in einem ersten Schritt die Nachfrage nach 
leistungsfähigeren Internet-Verbindungen 
ermittelt werden. Um die heute üblichen 
Standards einer Breitband-Versorgung zu 
erreichen, sind pro Ortsteil je nach Zahl 
und Qualität der Anschlüsse jeweils bis zu 
sechsstellige Beträge erforderlich. 
Das Bürgermeisteramt will dazu die ange-
kündigte Breitbandinitiative der Landesre-
gierung nutzen, die einen Schwerpunkt beim 
Netzausbau vor allem im ländlichen Raum 
setzt. Das Ziel der Initiative ist eine bedarfs-
gerechte Anbindung an das Netz. Das Land 
unterstützt die Kommunen bei der Verle-
gung von Kabelschutzrohren (Leerrohre) 
für Kupfer- oder Glasfaserleitungen, bei Pla-
nungskosten und bei Zuschüssen an Netz-
betreiber, um Versorgungslücken zu schlie-
ßen. Das Programm sieht auch alternative 
Techniken vor, beispielsweise die Nutzung 
von bestehenden Abwasserrohren, in die 
Breitbandkabel eingezogen werden können. 
Dieter Salomon: „Wir werden das Programm 
prüfen, in welchem Umfang hier Fördermittel 
zu bekommen sind. Auch der Bund hat ent-
sprechende Förderprogramme angekündigt, 
die eventuell hilfreich sein werden.“ 

Telefon 65468 Fax 6008759 
E-Mail: 
pfarramt-kappel@kath-freiburg-ost.de 
 
Pfarramt Littenweiler, Telefon 67377 
 
Katholische Seelsorgebereitschaft rund um 
die Uhr 
Kontakt: Telefon 0800 404433377 – kosten-
frei 
 
Kindergarten Kappel, Telefon 63310 
Förderverein St. Elisabeth, Telefon 65468 
Sozialstation Bezirksverein Freiburg-Ost, 
Andreas Lenzen, Tel.: 79092325 
 
Sprechzeiten Pfarrer Kienzler: 
Nach Vereinbarung 
 
Sprechzeiten Pastoralreferent J. Hensing 
Nach Vereinbarung. 

Telefon: 6965336 
E-Mail: 
Juergen.Hensing@kath-freiburg-ost.de 
 
Öffnungszeiten im Pfarrbüro: 
Dienstag, 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
Donnerstag, 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr 
 
Gottesdienstordnung 
Donnerstag, 29. Mai – 
Christi Himmelfahrt Hochfest 
L1: Apg 1,1-11 Aps: Ps 47(46),2-3.6-7.8-9 
(R: vgl. 6) L2: Eph 1,17-23 Ev: Mt 28,16-20 
11.00 Uhr Eucharistiefeier der SE Frei-
burg-Ost am “Baum der Erkenntnis” 
Treffpunkt 9.45 Uhr auf dem Kirchplatz 
18.30 Uhr Rosenkranz 
 
Freitag, 30. Mai – 
Freitag der 6. Osterwoche 
18.30 Uhr Rosenkranz 
 
Samstag, 31. Mai – 
Samstag der 6. Osterwoche 
14.00 Uhr Taufe des Kindes Raffael Noah 
Reichel 
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Sonntag, 1. Juni – 
7. Sonntag der Osterzeit 
L1: Apg 1,12-14 APs: Ps 27(26),1.4.7-8 (R: 
vgl. 13) 
L2: Üetr 4,13-16 Ev: Joh 17,1-11a 
9.30 Uhr Eucharistiefeier 
18.30 Uhr Rosenkranz 
 
Montag, 2. Juni – 
Montag der 7. Osterwoche 
18.30 Uhr Rosenkranz 
 
Dienstag, 3. Juni – 
Hl. Karl Lwanga u. Gefährten 
10.00 Uhr Eucharistiefeier 
18.30 Uhr Rosenkranz 
 
Mittwoch 4. Juni – Mittwoch der 
7. Osterwoche Quartemberwoche 
18.30 Uhr Rosenkranz 
 
Donnerstag, 5. Juni – Hl. Bonifatius Fest 
18.00 Uhr Stille Anbetung 
19.00 Uhr Eucharistiefeier 
 
Freitag, 6. Juni – 
Hl. Norbert v. Xanten Herz-Jesu-Freitag 
18.30 Uhr Rosenkranz 
 
Weitere Gottesdienste in der 
SE Freiburg-Ost am Wochenende 
Samstag, 31.05.,  18.30 Uhr St. Barbara 
Sonntag, 01.06.,  11.00 Uhr Hl. Dreifaltig-
keit; 9.30 Uhr St. Hilarius 
 
Beichtgelegenheit in St. Barbara 
Jeden ersten Samstag im Monat 
von 17.30-18.00 Uhr. 
Beichtgespräch nach Vereinbarung! 
 

Sternwanderung der Seelsorgeeinheit 
Freiburg-Ost an Christi Himmelfahrt zum 
„Baum der Erkenntnis“ 
In einer Sternwanderung, gestaltet mit Im-
pulsen, werden die Gemeinden unserer SE-
Ost zum „Baum der Erkenntnis“ gehen. 
Wir treffen uns um 9.45 Uhr vor der Kirche. 
Um 11.00 Uhr feiern wir am „Baum der Er-
kenntnis“ gemeinsam Eucharistie. 
In Kappel sind drei Impulswege geplant: Ein 
Weg für die Erwachsenen, Jugendlichen 
und für die „Junge Familie“. 
Wir freuen uns, mit vielen Gemeindemitglie-
dern aus unserer Seelsorgeeinheit an die-
sem Tag gemeinsam unterwegs zu sein. 

Pfr. Jörg Wegner 
Sprechzeiten nach Vereinbarung. 
Pfarramt: 
Hirzbergerstr. 1, 79102 Freiburg 
Sprechzeiten: 
Mo., Di., Do. 9.00 – 12.00 Uhr 
Mo., Di. und Do. 14.00 – 16.00 Uhr 
Mi. 16.00 – 18.00 Uhr 
Fr. 11.00 – 15.30 Uhr 
Tel. 5036158-0 Fax 5036158-19 
E-Mail: 
Auferstehungskirche.freiburg@kbz.ekiba.de 
 
Ansprechpartner für Ebnet: 
Edgar Göwert, Bruggastr. 18, Tel. 67021 

Ansprechpartner für Kappel: 
Eva Gottschall, Am Intenbächle 6 
Tel. 65023 
 

Christi-Himmelfahrt – Donnerstag, 29.05. 
10.00 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst der 
Pfarrgemeinde Ost in der Friedenskirche 
– Dekan Engelhardt 
Exaudi – Sonntag, 01.06. 
09.00 Uhr Kleine Kirche – Diakonin Singe-
wald 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl – 
Pfr. Wegner 
Montag, 02.06. 
09.00 Uhr Ökumenisches Morgengebet St. 
Barbara – Müller 
09.30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe – Team 
17.30 Uhr Sozialwortkreis – Göwert 
19.30 Uhr Kantoreiprobe – Drengk/Sche-
lenz 
Dienstag, 03.06. 
09.00 Uhr frauenSTÄRKEN – Gehring 
Mittwoch, 04.06. 
18.00 Uhr Stunde der Kirchenmusik „Kon-
zert mit vielen Tasten“ – Drengk 
19.30 Uhr Christsein im Alltag – Brandl 
Donnerstag, 05.06. 
15.30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe – Team 
18.00 Uhr Posaunenchor – Roth 
19.30 Uhr Frauengruppe – Paulus 
 
Stunde der Kirchenmusik 
Im Rahmen der Konzertreihe „Stunde der 
Kirchenmusik“ wird in der Auferstehungs-
kirche, Kappler Str. 25 am Mittwoch, 4. Juni 
um 18.00 Uhr ein „Konzert mit vielen Tas-
ten“ geboten. Zu hören gibt es kleine Mini-
aturen als Hommage an die bedeutendsten 
Komponisten der Musikgeschichte. Christi-
an Drengk an Klavier, Orgel und Cembalo. 
Der Eintritt ist frei. 
 
Alle regelmäßigen Gruppen und Angebote 
inden Sie im Gemeindebrief Ost, PB Aufer-
stehungskirche und in den Aushängen. 

Agrarwissenschaftliches 
Gymnasium hat noch  
Plätze frei 
Das dreijährige Agrarwissenschaftliche 
Gymnasium an der Edith-Stein-Schule Frei-
burg kann für das Schuljahr 2014/15 noch 
Schülerinnen und Schüler aufnehmen. 
Schwerpunkte bei der Hinführung zur allge-
meinen Hochschulreife (Abitur): 

• Agrarbiologie und Agrarwirtschaft 
• Natur- und Umweltschutz 
• Planzen- und Tierzüchtung 
• Tierhaltung und Medizin 
• Lebensmittelproduktion 
• Biotechnologie 
 
Aufnahmevoraussetzungen: 
• Mittlere Reife (Durchschnitt von 3,0 aus 

D, E, M) 
• Erfolgreicher Besuch der Klasse 9 oder 

10 auf einem allgemeinbildenden Gym-
nasium 

Kontakt: 
Edith-Stein-Schule, Bissierstr. 17, 
79114 Freiburg 
0761-201-7766 o. -7436 
ests@freiburger-schulen.bwl.de 
www.hls-freiburg.de 

Anmeldung unter: 
Telefon: 0 76 61 / 58 21, 
E-Mail: anmeldung@vhs-dreisamtal.de 
Aktuelle Änderungen und unser gesam-
tes Programm inden Sie auf unserer 
Homepage www.vhs-dreisamtal.de. 
Vortrag im Rahmen des Arzt-Patienten-
Forums:  
Hypertonie - Was kann ich selbst tun? 
(Dr. med. Brigitte Betz) 
X11627-KV, Oberried, Klosterplatz 4, 
Bürgersaal in der Klosterscheune, 
Do, 5.6.14, 19 - 20.30 Uhr, 7 € 

Exkursion für Kinder von 6 bis 12 Jah-
ren: Was lebt im Bach?  (Mirjam Löfler) 
X11523-KE, Kirchzarten, Treffpunkt auf An-
frage, Sa, 28.6., 9 - 12 Uhr, 10 € 
In den Pingstferien: So schön bist Du! 
Ein Kräuter-Schönheits-Tag in der Natur 
für Mädchen zwischen 12 und 18 Jahren  
(Melanie Manns) 
Was steckt eigentlich hinter dem Schönheits-
Ideal und was macht gerade DICH aus? Wir 
zeigen dir, wie du deine eigene, individuel-
le Schönheit zum strahlen bringen kannst. 
Hierfür geben wir die Tipps und Tricks und 
du hast Zeit, selbst zu experimentieren. Mit 
den zuvor selbst geplückten Kräutern kann 
sich jede ihre eigene Kosmetik herstellen 
bzw. verfeinern. Wir werden uns selbst ein 
Peeling herstellen und uns gegenseitig Mas-
ken aulegen. Lasst euch überraschen, wie 
gut ein erfrischender Eistee aus selbst ge-
plückten Kräutern schmeckt. Natürlich gibt 
es auch etwas für den kleinen Hunger. Bist 
DU dabei? Wir freuen uns schon auf dich 
und den Vorher-Nachher-Vergleich. Inhalte: 
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Kennenlern-Spiel, geführter Kräuter-Spa-
ziergang, Anleitung zum Kräuter plücken 
für die Schönheit von Innen und Außen, 
selbstgemachtes Peeling und Maske, Re-
zepte und Anleitungen fürs experimentieren 
zu Hause. Bitte mitbringen: Decke, Wasch-
lappen und kleines Handtuch. 
X11642-K, K.-Burg, Höllentalstr. 54, Schu-
lungsraum der Feuerwehr, Mi, 11.6., 10 - 15 
Uhr, 18 € 
In den Pingstferien: Clowns auf Reise - 
Zirkussport für Kinder und Jugendliche 
von 7 bis 14 Jahren  (Burkhart Bender) 
X20133-K, Kirchzarten, Grundschule Sport-
halle 
Mo, 16.6., Di, 17.6., Mi, 18.6. und Fr, 20.6.14 
jeweils von 10 - 15 Uhr, 4 Termine, 67 € 
Word 2010 - Listen und Tabellen – 
vhespresso  (Andreas Reinhardt) 
X50022-K, Kirchzarten, Kirchplatz 3, Com-
puterraum, Termin und Uhrzeit nach Ab-
sprache, max. 3 Teilnehmer, 1 Termin 

(3 Stunden), 95 € 
Word 2010 - Arbeiten mit Vorlagen -
 vhespresso  (Andreas Reinhardt) 
X50023-K, Kirchzarten, Kirchplatz 3, Com-
puterraum 
Termin und Uhrzeit auf Anfrage, 4 UE, max. 
3 Teilnehmer, 1 Termin (3 Stunden), 95 € 
Fit in Word und Excel (Andreas Reinhardt) 
X50232-K, Kirchz., Kirchplatz 3, Computer-
raum, Do, ab 3.7., 18.30 - 21.30 Uhr, 
2 Termine, 46 € 
Excel-advanced  (Boris Livajic) 
X50251-K, Kirchz., Kirchplatz 3, Computer-
raum, Mo, ab 30.6., 18.30 - 21.30 Uhr,
 2 Term., 46 € 
Internet Grundlagen für Senioren aus der 
Reihe „EDV mit Muße - Generation Silber-
haar“ (Andreas Reinhardt) 
X50311-K, Kirchzarten, Kirchplatz 3, Com-
puterraum 
Di 24.6., Do 26.6., Di 1.7. und Do 3.7., je-
weils von 15 - 17.15 Uhr, 4 Termine, 92 € 

Internet Grundlagen und der Umgang mit 
E-Mails  (Priska Merkle) 
X50313-K, Kirchzarten, Kirchplatz 3, Com-
puterraum, Fr, ab 27.6., 9 - 12 Uhr, 
4 Termine, 92 € 
Bildbearbeitung mit Photoshop Elemen-
ten – Fortgeschrittene  
(Ludwig Schmanck) 
X50366-K, Kirchz., Kirchplatz 3, Computer-
raum, Fr, ab 27.6., 18.30 - 21.30 Uhr, 
2 Term., 46 € 
Smartphone oder Tablet PC ? 
(Thilo Herzau) 
X50373-K, Kirchzarten, Kirchplatz 3, Com-
puterraum, Sa, 28.6., 12 - 15 Uhr, Gebühren 
bei 8 TN: 39 €; 6 TN: 46 €; 5 TN: 53 € 
Wertschätzende und achtsame Kommu-
nikation - Das 1 x 1 gelungener Gesprä-
che  (Christina Raether) 
X50009-K, Kirchz., Rathaus Kirchplatz, Sit-
zungszimmer, Sa, 31.5., 9.30 - 16.30 Uhr, 
95 € 

Liebe Mitbürgerinnen, und Mitbürger. Am 
Donnerstag, den 29.05.2014 indet auf dem 
Sportgelände des SV Kappel ab 10:00 Uhr 
ein Vatertags-Hock statt. Für das leibliche 
Wohl wird bestens gesorgt. Auf Ihren Be-
such freut sich der SV Kappel und Branca. 

Aktuelles von der  
Stollenhütte Kappel 
Nach Erteilung der Umbaugenehmigung 
wurde umgehend mit der Arbeit begonnen. 
Die Firma Thomas Zipfel hub das Strei-
fenfundament aus und schaffte damit die 

Voraussetzungen, dass die nötigen Abwas-
serrohre gelegt werden konnten. Die Beton-
platte mit einer Größe von 20m² haben wir 
an zwei Samstagen hergestellt. Hierbei ha-
ben uns tatkräftig unterstützt: Wolfgang und 
Arthur Schweizer sowie Alfons Wiesler und 
Andreas Steiert. Die Bauleitung hatte Tho-
mas Dellenbach. 
Wir bedanken uns auch bei der Firma Wil-
li Glöckler Gartenbau dafür, dass sie die 
Abwasserrohre sowie 300 Sack Zement 
gespendet hat. 20 Tonnen Beton-Kies wur-
den von unserem Ortsvorsteher Hermann 
Dittmers kostenlos organisiert und 900 kg 
Eisen spendete uns die Firma Lippmann. 
 
Es ist uns jetzt besonders wichtig, die o. g. 
Helfer und Spender zu erwähnen und ihnen 

zu danken, denn ohne sie wäre es dem Ver-
ein Stollenhütte e.V. nicht gelungen, inner-
halb der kurzen Zeit das Bauwerk so weit 
voranzutreiben. Vorab auch ein „Danke-
schön“ an alle anderen, die bisher tatkräftig 
mit angepackt haben. 
 
Am kommenden Wochenende soll das Bau-
werk aufgerichtet werden. 
 
Wir haben geplant, am 21.06.2014 das of-
izielle Richtfest zu feiern. Wir laden hierzu 
noch gesondert ein. Alle Kappler Bürgerin-
nen und Bürger sind herzlich willkommen. 
 
Peter Schweizer 
1. Vorsitzender 
Stollenhütte-Kappel e. V. 

Termine des Schwarzwald-
vereins Freiburg-Hohbühl 
Donnerstag, 29. Mai „Quer durch den Kai-
serstuhl“, von Endingen bis Ihringen über 
die fünf höchsten Gipfel des Kaiserstuhls,  
Treff: 8,15 Uhr, Hbf, S-Bahn Breisach, Auf-/
Abstieg: 360m/400m, Gehzeit: 6  Std/17km, 
schwer, Einkehr: am Ende,  Rucksack-
verplegung: ja, Führung: Dr.  Ruxandra 
Meyndt, Tel: 0761/5564659  
 
29. Mai bis 01. Juni  „Entlang dem Doubs 
zur Saône und  zum Canal de l‘Est“, 4 
Radtage mit E-Tours, Info/Anmeldung: M. 

Metzger, Tel: 07665/2430, 
info@manfred-metzger.de 
 
Samstag, 31. Mai „Stammtisch“ im Ber-
glusthaus ab 14  Uhr, ab 10 Uhr Arbeitseins-
atz im und um das Berglusthaus mit Vesper. 
Wir plegen die Gemeinschaft mit gemein-
samer Arbeit für unser Haus. Es gibt für je-
den etwas zu tun, Info: Manfred  Metzger, 
Tel. 07665/2430 
 
Sonntag, 01. Juni „Chanderli (Kandertal-
bahn)“ Kandern (350m) - Kähnel (418m) - 
Breite (265m) - Schliengen (248m), Treff: 8 
Uhr,  Hbf, Zug Basel, Auf-/Abstieg: 100m/190 

m, Gehzeit: 4Std/10km, mittel, Einkehr:  ja, 
Rucksackverplegung: ja,Teilnehmer  maxi-
mal 30 Personen, Fahrtkosten:  Regio Karte 
plus 5 € für „Chanderli“,  Führung: Gerda 
Just, Tel: 07633/16971 
 
Montag, 02. Juni „Feierabendradtour“, 
lache abwechslungsreiche Rundtour 
durchs abendliche Dreisamtal mit Fahrrad, 
Treff: 18 Uhr, PR-Platz, Freiburg-Wiehre 
Bahnhof, Aufstieg: 150m, Fahrzeit ca. 2 Std, 
ca. 30 km, Einkehr: nach  Laune, Führung: 
Uli Kümmerle, Tel:  0761/2147830 
 
Gäste sind herzlich willkommen. 

SERVICE RUND UM DIE UHR

Online Anzeige buchen: www.primo-stockach.de
Buchen Sie mit dem Online-Kalkulator bequem Ihre Anzeige.





Veranstaltungsort: 

Eigeltingen-Münchhöf 

Tannenbergstraße 

Parkplatz Gasthaus Mönchhof 

78253 Eigeltingen-Münchhöf 

Tannenbergstraße 16 

Tel. 07771 2512 

Ö� nungszeiten: 
Mi. - Sa.    ab 18 Uhr 

Sonn- u. Feiertag   ab 10 Uhr 

Mo. u. Di.    Ruhetag 

Meßkircher Str. 45 
78333 Stockach  

Tel. 07771/9317-11
anzeigen@primo-stockach.de  

w
w

w
.p

ri
m

o
-s

to
ck

a
ch

.d
e

 Für Platzmiete wird um eine Spende von 

8,– Euro gebeten. 1 Platz hat ca. 3 Meter.  

 Die Erlöse aus Standmiete und allen 

Aktivitäten werden an das Kinderheim 

in Peciu-Nou (Rumänien) Sr. Itta Klos-

ter Wald gespendet. 

Samstag, 
31. Mai

10 - 17 Uhr 

4. MÜNCHHÖFER

F L O H M A R K T

Kuchentheke

Münchhöfer backen

Waffelbäckerei

Kinder für Kinder

Riesentombola

mit tollen Preisen

Torwandschießen

jeder Treffer ein Gewinn

Oldtimerfahren

fast umsonst

Kinderkarussell

alle müssen drauf

Dosenwerfen

wie auf dem Rummel

Kinderschminken

ganz professionell

Flo 
der Zauberer & Jongleur

... und vieles mehr

Lassen Sie sich überraschen

Für Ihr leibliches Wohl ist bestens gesorgt!

78253 Eigeltingen-Münchhöf 

Tannenbergstraße 16 

Tel. 07771 2512 

Ö� nungszeiten: 
Mi. - Sa.    ab 18 Uhr 

Sonn- u. Feiertag   ab 10 Uhr 

Mo. u. Di.    Ruhetag 

LIKE US ON FACEBOOK

Reservieren Sie 

Ihren Verkaufsstand 

unter:

0172/7133442



  Verlag und Anzeigen:  Tel. 0 77 71 / 93 17 - 11, anzeigen@primo-stockach.de 

WERBEN IM „BLÄTTLE“

www.primo-stockach.de

… knapp die Hälfte unseres Leistungsspektrums, aber 75 gute Gründe hier zu werben.

Alle über insgesamt 150 Amts-, Mitteilungs- und Infoblätter gibt es online zum Durchblättern.

75
HEIMATBLÄTTER SIND NUR…



Zu vermieten:

� Ladenlokal mitten in Schluchsee, 314 m², 2.900,-

� 1-Zi.-Appartement in Lenzkirch/Saig, 260,-

� Tiefgarage-PKW-Parkplätze Singen City, 55,-

� Büroetage bis 350 m², Singen, 7,90/m²

� 2 Wohnungen in Schönau, sofort, renoviert

� 3 Lagerräume, Lörrach, ab 200,-

� 2 Pkw-Parkplätze mit Stromanschluss, Lörrach

� 4 Kühlräume, Lörrach, (Fleisch/Döner-Verarbeitung)

Anfragen einfach per Mail: direkt@brunostaerk.de

Zahnarztpraxis in Kirchzarten sucht

Reinigungskraft
für 2-3 x pro Woche ab sofort, Tel. 07661/62323

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir einen

freundlichen und aufgeschlossenen 

Heizungsmonteur 
mit Kenntnissen im Kundendienst.

Bewerbungen an Schmid Heizung-Sanitär

Brandmättle 2, 79254 Oberried

Kulturkreis Ringsheim e.V.

Studienreise in das Baltikum
vom 16. bis 24. August 2014
Drei kleine Länder - verschieden, aber dennoch geprägt durch ihr gemeinsames

Schicksal, wollen entdeckt werden: Litauen, Lettland und Estland. Wir erleben Städte

wie Riga mit seinen großartigen Jugendstilbauten, einzigartige, weite Landschaften

wie die kurische Nehrung und wir tauchen ein in die faszinierende Geschichte, die

eng mit der Deutschen Geschichte verwoben ist. Wir laden herzlich zur Teilnahme

an dieser faszinierenden Reise ein. Flüge mit der Lufthansa, gute Unterkünfte und

hervorragende Führungen machen diese Reise zum Erlebnis!. 

Ausführliche Informationen und Reiseprospekte sind erhältlich bei Esther Dixa,  

Telefon 0 78 22 / 89 67 61, Fax 89 67 63 oder E-Mail: Esther@Dixa.de

Weitere Studienreisen führen vom 02. bis 10. August 2014 nach Südengland mit

Aufenthalt in London und  vom 25. Oktober bis 05. November 2014 in die

Südstaaten der USA.

Mit freundlichen Grüßen – gez. Dixa, 1. Vorsitzender


